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Einladung zum Jugend-Kreuzweg 
Lina Junginger (11d) – Es ist bald wieder soweit! Am Sonn-
tag, 24.3., um 18:00 Uhr am Rathaus als Startpunkt insze-

niert die Pfarreiengemeinschaft einen ökumenischen 
Kreuzweg. Unter dem Motto ,,Challenge accepted“ werden 
die Zuschauenden von den Jugendlichen, darunter auch 
Schüler unserer Schule, durch die Stadt Kaufbeuren ge-
führt, während sie dabei die Passionsgeschichte nachspie-
len. Begleitet werden sie dabei von musikalischen Einlagen.  

Moskitos im Kunsthaus: UNREAL | ein Perspektiv-

wechsel - Szenische Interventionen 
Apostolos Konias (Q12), B. Fritsch – Noch bis zum 14.4. ist 
im Kunsthaus Kaufbeuren die Ausstellung „UNREAL | Jen-
seits der Realität“ zu sehen, die das Schaffen zweier Berli-
ner Künstler einander gegenüberstellt: Sven Drühl malt 
scheinbar realistische Landschaftsgemälde und René 
Wirths - so die Anmutung - fotorealistisch. Bei genauerer 
Betrachtung stellt sich dies jedoch schnell als Fehlinterpre-
tation heraus.  
In Kooperation mit dem „SPOT Theater“ und dem „Theater 
Kaufbeuren“ präsentiert die Theatergruppe Moskito des 
Jakob-Brucker-Gymnasiums an drei Abenden (6.4., 12.4., 
13.4. jeweils um 19:30 Uhr) szenische Aufführungen zu 

den Werken der Ausstellung im Kunsthaus. Dabei werden 
die Besucher gruppenweise durch die Ausstellung geführt 
und erleben an sieben verschiedenen Stationen szenische 
Interventionen. Welche Geschichten entstehen in unseren 
Köpfen bei der Betrachtung der Gemälde? Welche Stim-
mungen werden vermittelt? Was passiert, wenn Bildinhalte 
über das Theater miteinander in Interaktion treten? Auf 
humorvolle sowie dramatische Weise werden die in den 
Gemälden angedeuteten Geschichten weitergesponnen, 
bisweilen konterkariert, und so auf neue Art und Weise 
wahrgenommen und gedeutet. Die Bandbreite der darstel-
lerischen Interventionen reicht von Sinngesprächen einer 
Salongesellschaft über Gedanken einer liegen gelassenen 
Plastikflasche bis hin zur Lebensgeschichte von zwei Berg-
wanderern.  
Herzlich laden wir Sie dazu ein, als Gast Teil dieses einzig-
artigen Theaterprojekts zu sein und bei der Betrachtung der 
ausgestellten Kunst neue Perspektiven einzunehmen. 
Premiere am Samstag, 6.4., um 19:30, Einlass ab 19:10 
Uhr. Weitere Aufführungen am Freitag, 12.4., und Sams-
tag, 13.4. jeweils um 19:30 Uhr. Ort: Kunsthaus Kaufbeu-

ren, Dauer: ca. 70 Min., Tickets im Kunsthaus und im Ge-
nerationenhaus Kaufbeuren (Hafenmarkt 6-8) für 15 / 10 €. 

Einladung zur Kinder-Uni am 18. April 
Red. – „Wie funktioniert eigentlich Gesellschaft? Eine 
Gruppenreise in die Welt der Soziologie“. Um das zu 
erfahren, kommt am Donnerstag, 18.4., um 16:00 Uhr in 

die Kulturwerkstatt im Gablonzer Haus: Die Soziologie ver-
sucht zu erklären, wie Gesellschaften funktionieren. Was 
hält sie zusammen, was treibt sie auseinander? Sind wir 
eine Ansammlung von Egos? Warum arbeiten wir so gut 
zusammen? Wie können sich Gesellschaften ändern und 
was steckt eigentlich hinter der „Großen Transformation“? 
Warum sind Soziologen immer im Dienst? Nichts ist span-
nender als das Verhalten von Menschen, wenn sie nicht 
alleine sind, und darum geht es an diesem Nachmittag. 

Referent ist Herr Prof. Dr. Gerald Beck, der Soziale Inno-

vation und Organisationsentwicklung an der Fakultät für an-
gewandte Sozialwissenschaften an der Hochschule Mün-
chen lehrt. 

Generation arbeitsunfähig? 
Vortrag mit Generationenforscher Rüdiger Maas 
Ch. Walter – Jede Generation prägt ihren eigenen Stil. Nicht 
umsonst gibt es im generationenübergreifenden Dialog so 
oft Verständigungsschwierigkeiten und Missverständnisse. 
Mit einem Vortrag des Generationenforschers und Bestsel-
lerautors Rüdiger Maas nehmen Jakob-Brucker-Gymna-
sium und Lions-Club Kaufbeuren die Generation Z in den 
Fokus. Wie sein aktuelles Buch mit dem provokanten Titel 
„Generation arbeitsunfähig - wie uns die Jungen zwingen, 
Arbeit und Gesellschaft jetzt neu zu denken“ beschäftigt 
sich auch der gleichbenannte Vortrag am Donnerstag, 
25.4., 19:30 - 22:00 Uhr im JBG mit der für die Generation 

Z typischen Grundhaltung zu Lebensgestaltung und Ar-
beitswelt. Weitere Informationen finden sich im Elternbrief, 
der bereits über den Schulmanager verschickt wurde. 
Karten für den öffentlichen Vortrag sind in unserem Sekre-
tariat und im Musikhaus Pianofactum erhältlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Erinnerung: Galaball am 30. April im Stadtsaal 
M. Dullak – Wie im letzten Blickpunkt bereits erwähnt: 
Unser traditioneller Galaball findet am Dienstag, 30.4., ab 
19:30 Uhr statt (Ende 23:30 Uhr). Am Mittwoch, 10.4., 
(gleich in der Woche nach den Osterferien), beginnt der 
Kartenvorverkauf im Sekretariat des JBG, es liegt ein 
Saalplan mit der Aufstellung der Tische bereit. Die Ein-
trittspreise: 10 € für alle Schüler ab der 9. Jahrgangs-
stufe, 12 € für Studierende, 15 € für Erwachsene. 

Verschiedene Einlagen werden den Abend bereichern:  Die 
Rock‘n‘Roll-Gruppe unserer Schule, eine Zaubershow mit 
Herrn Moritz, ein Auftritt der „Dance Company“ Bad Wöris-
hofen sowie Darbietungen verschiedener Ensembles von 
"Dance Soulution". Während der gesamten Veranstaltung 
im Stadtsaal ist für das leibliche Wohl gesorgt mit Essen 
und Getränken. Die musikalische Gestaltung übernimmt die 
Kaufbeurer Band „Nine-T-Six. Der Termin liegt zwar inmit-
ten der Abiturprüfungszeit, doch er bietet eine prima Mög-
lichkeit, sich tänzerisch-musikalisch in die richtige Stim-
mung zu bringen. Über eine rege Teilnahme, auch unserer 
jüngeren Schüler, würden wir uns sehr freuen. Also - in den 
Kleiderschrank schauen, Anzug anprobieren, testen, ob 
das Ballkleid noch passt und voller Vorfreude auf den Ball 
die irgendwann einmal einstudierten Schritte zu Samba, 
Jive oder Walzer wiederholen. Vor allem für diejenigen in 
unserer Schülerschaft, die erst einen Tanzkurs absolviert 
haben, ist das doch die Gelegenheit, alles Gelernte auszu-
probieren. Auch die Lehrer werden sicherlich die Chance 
nutzen, das Tanzbein zu schwingen. Wir freuen uns auf vie-
le Tanzbegeisterte!  

Tanzprojekt „Barbie“ 
M. Dullak – An die Klassen 5 - 7: Wer hat Lust, bei einem 
Tanzprojekt für das Schulfest am Ende des Schuljahres mit-
zumachen? Der jüngst im Kino gelaufene Film macht doch 
Lust, das Lied „I‘m a Barbie Girl“ (von Aqua) zu vertanzen. 
Das Projekt startet am 6.5. für vier Trainingseinheiten (6.5., 
13.5., 3.6., 10.6.), jeweils montags, 7. Std in der Halle E2. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, einfach kommen und gute 
Laune mitbringen. Ich freue mich auf alle Tanzbegeisterten. 
 



Politik in zwei Sätzen 
Wahlkurs PuZ – Gewaltsam haben sich haitianische Ban-

den die Kontrolle über große Teile des Landes verschafft, 
nachdem der amtierende Interimspräsident in Kenia weilte, 
um Polizeikräfte im Kampf gegen diese Banden zu organi-
sieren. Die Banden fordern offizielle Wahlen, die der Inte-
rimspräsident seit Jahren immer wieder verschiebt, sowie 
ein stärkeres politisches Mitspracherecht.  
Gewählt hat die russische Bevölkerung den neuen/alten 

Präsidenten des Landes, wobei von Wahl hier nicht gespro-
chen werden kann. Laut offiziellen russischen Angaben ist 
Wladimir Putin mit 88% Zustimmung erneut gewählt wor-
den, die Wahlen waren jedoch nachweislich von Manipula-
tion, Propaganda und Einschüchterung geprägt.  
Gerügt wurde Deutschland vom Europarat, da es angeblich 

zu wenig gegen Armut, Wohnungsnot und Armut tue, ob-
wohl es ein so reiches Land sei. Begrüßt wurden Initiativen, 
die die soziale Ungleichheit bekämpfen, jedoch würden die-
se bei weitem nicht ausreichen.  
Geeint zeigen sich CDU und CSU bei ihrem Vorhaben, bei 

einer etwaigen zukünftigen Regierungsbeteiligung das Bür-
gergeld zu reformieren. Dieses sollte durch eine Grund-
sicherung ersetzt werden, deren Auszahlung bei einer Ver-
weigerung einer zumutbaren Arbeit für einen bestimmten 
Zeitraum ausgesetzt werden soll.  
Genehmigt hat der israelische Ministerpräsident Netanjahu 

eine Offensive in der Grenzstadt Rafah im Süden des Gaza-
streifens, um dort die Hamas zu bekämpfen, obwohl sich in 
den letzten Monaten über eine Million Flüchtlinge neu in der 
Stadt angesiedelt haben. Die Genehmigung stößt auf breite 
internationale Kritik, unter anderem durch den größten Un-
terstützer Israels, der USA, weshalb Netanjahu die Offensi-
ve auf unbestimmte Zeit verschoben hat, bis die Flücht-
lingsfrage geklärt ist.  
 

Weitere Kinotipps 
M. Dullak – Im letzten Blickpunkt waren bereits einige Kino-
tipps zu lesen, es gibt aber noch viel mehr Sehenswertes. 
Seit letzten Donnerstag läuft „Die Herrlichkeit des Le-
bens“, eine wunderbare Verfilmung des 2011 erschiene-

nen Romans von Michael Kumpfmüller über das letzte 
Lebensjahr von Franz Kafka, dessen Todestag sich heuer 
zum 100. Mal jährt. „Stella“, die Lebensgeschichte einer 

jungen deutschen Jüdin, die für ihren Traum, Jazzsängerin 
zu werden, auch unmoralische Dinge tut, ist eine faszinie-
rende Erzählung zur Zeit der Naziherrschaft. „Maria Mon-
tessori“ berichtet vom Lebensweg der Reformpädagogin 

mit all ihren Stärken und Schwächen. Wieder im Kino ist 
„Der Baader-Meinhof-Komplex“, die Darstellung der RAF 

im sog. deutschen Herbst 1977, als die Radikalisierung der 
Nachkriegsgeneration die Demokratie der Bundesrepublik 
in ihren Grundfesten erschüttert. Wen die Geschichte der 
Ehe zwischen Elvis Presley, des King of Rock’n’Roll, und 
seiner jungen Frau interessiert, ist in „Priscilla“ genau 

richtig.  
In den Osterferien und danach im Frühsommer gibt es 
natürlich viele sehenswerte Filme für jüngere Kinobesucher 
wie „Kung Fu Panda 4“, „Pippi Langstrumpf in der Süd-
see“, „Kleiner Dodo“, „Heidi in der Stadt“ und „Die 
Heinzels“. Viel Spaß! 

 

Tolle Stimmung und tolles Wetter beim Skitag 
K.Weinzierl, J. Wahler - In diesem Jahr ging es für die Ski- 

und Swowboardfahrer des JBG aufgrund der Schneever-
hältnisse nicht wie gewohnt nach Jungholz, sondern Rich-
tung Reutte ins Skigebiet am Hahnenkamm. Dort erwarte-
ten die 100 Teilnehmenden viel Schnee am Gipfel, früh-
lingshafte Pistenbedingungen und strahlender Sonnen-
schein bei blauem Himmel. Gemeinsam in der jeweiligen 
Skigruppe wurde von der blauen bis zur schwarzen Piste 
alles abgefahren und dabei tolle Schwünge in den Schnee 
gezaubert. Alle Teilnehmer waren im Laufe des Nachmit-
tags auch Starter beim traditionellen JBG-Ski- und Snow-
boardrennen, welches als Riesenslalom mit einem Durch-
gang ausgetragen wurde. Trotz anspruchsvoller Pistenbe-
dingungen meisterten den Parcours (fast) alle Rennläufer 
mit Bravour.  

Die Tagesbestzeit samt Wanderpokal bei den Mädchen er-
kämpfte sich Anna Dudenhausen (10c) vor Carlotta Saveur 
(9a) und Leni Kreuzer (6c). Bei den Jungs raste Vorjahres-
sieger Tobias Schill (11a) als Schnellster über die Ziellinie 
und durfte somit den Wanderpokal behalten. Die weiteren 
Stockerlplätze gingen an Viktor Bartenschlager (10c) und 
Sebastian Hildebrand (11d).  Bei der Siegerehrung am Frei-
tag in der Schule bekamen jeweils die drei Erstplatzierten 
einer Jahrgangsstufe eine Urkunde und wurden mit viel 
Applaus gefeiert.  
Wir gratulieren allen Teilnehmern, die mitgefahren sind. Es 
hat uns sehr gefreut, so viel positives Feedback für unseren 
Skitag von euch zu bekommen. Vielen Dank an die Schul-
leitung für die Genehmigung dieser tollen Veranstaltung. 
Und natürlich DANKE an alle Begleitlehrkräfte (Frau Benda, 
Herr Drechsler, Herr Harder, Frau Kühne, Herr Liebau, Herr 
Mayer, Herr Mayr, Herr Moritz, Herr Spiegler), ohne die eine 
Durchführung nicht möglich wäre.  
Wir freuen uns jetzt schon wieder auf den JBG-Skitag 2025! 

 
 

Blickpunkt-Klassiker  
T. Lingg – Lösung 12. Klassiker: 1 + 7 + 9 + 14 = 31 

13. Klassiker: Die Summe dreier aufeinanderfolgender 

Quadratzahlen ist 770. Wie heißen die drei Quadratzahlen? 
 

Termine 
Samstag, 23.3., bis Sonntag, 7.4.2024 
Osterferien 

Samstag, 6.4., Freitag, 12.4., Samstag, 13.4.2024, 19:30 Uhr 
Mosiktos: Unreal - ein Perspektivwechsel im Kunsthaus KF 

Montag, 8.4., bis Donnerstag, 11.4.2024 
Projektwoche Alltagskompetenz und Lebensökonomie - 
Schule fürs Leben für J8 

Montag, 8.4., bis Freitag, 12.4.2024 
Englische Woche 

Mittwoch, 10.4.2024 
Storyteller Jim Wingate zu Gast in J5-7 

Mittwoch, 10.4., und Donnerstag, 11.4.2024 
9:20 - 9:35 Uhr Neue JBG-Schulkollektion auf dem Laufsteg 
in der Aula 

Donnerstag, 11.4., bis Montag, 15.4.2024 
Schüleraustausch mit Spanien (JBG-Schüler in Girona) 

Freitag, 12.4.2024, 15:00 Uhr 
Infonachmittag mit Entdeckertour für interessierte Schüler 
der 4. Klasse und ihre Eltern 

Montag, 15.4.2024, 19:30 Uhr 
Elternbeiratssitzung 

Dienstag, 16.4., und Mittwoch, 17.4.2024, jeweils 19:00 Uhr 
JBG-Frühjahrskonzerte im Stadtsaal 

Donnerstag, 18.4.2024 
7:00 Uhr Taizé-Gebet in D114 mit anschl. Frühstück 
Känguru-Mathetest 

Redaktion: Dullak, Friedl, A. Grimm, Klauer 


